
Das ist es uns wert
Was kostet eigentlich Bildung? Wie viel geben Bund und Länder für 
Schulen aus? Wie viel zahlen Eltern für die Nachhilfe ihrer Kinder?  

Eine Bilanz  VON JULIA NOLTE (RECHERCHE) UND ANNE GERDES (INFOGRAFIK)

I N FO GR A F I K :  B I LD U NG                                              

Quellen
Im Bildungsfinanzbericht 2019 finden 
sich aktuelle Zahlen zur Entwicklung der  

öffentlichen Bildungsausgaben

Die Sozialerhebung des deutschen  
Studentenwerks informiert über die  

wirtschaftliche Lage von Studierenden

Das Statistische Bundesamt weiß alles, 
auch welches Land in Europa am meisten 

in Bildung investiert (Schweden).

Links zu diesen und weiteren Quellen  
finden sich bei ZEIT ONLINE unter:

zeit.de/wq/2020-5

Wer zahlt?

Bafög

Miete, Miete...

John F. Kennedy

Gut investiert 

Preis der Schule Arme Eltern 

Es gibt nur  
eins, was auf  

Dauer teurer ist  
als Bildung:  

keine Bildung.

Bildungshaushalt Schulgeld

Studentenzeit 

Vorbildlich 
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Die Bundesländer tragen 70 Prozent der öffentlichen 
Bildungsausgaben. Im Jahr 2018 stellten sie  

97,8 Milliarden bereit

18 Prozent aller Studenten finanzieren heute 
ihr Studium mit staatlicher Hilfe. 1972, im 
Jahr nach der Einführung des Bafög, waren 

es 45 Prozent – Höchststand.

Pro Monat hat ein Studierender durchschnittlich 918 Euro zur 
Verfügung. Den größten Teil davon gibt er für die Miete aus, den 

kleinsten Teil für Lernmittel

Ein Studium lohnt sich. Die Arbeitslosenquote  
von Hochschulabsolventen liegt konstant unter  
3 Prozent. Im ersten Berufsjahr verdienen sie im 

Schnitt 43.500 Euro

Im europäischen Vergleich investiert 
Schweden am meisten in Bildung  
(7,05 Prozent), gemessen am BIP. 

Deutschland lediglich 4,52 Prozent.

Laut Deutschem Studentenwerk  
beläuft sich die Wochenarbeitszeit von 

Studierenden auf 33 Stunden

Ausgaben für öffentliche Schulen je Schüler, 
aufgeschlüsselt nach Schulform

So viel geben Eltern laut Statistischem Bundesamt  
für Lernmittel und die Nachhilfe ihrer Kinder aus. Jährlich 

138,8 Milliarden Euro haben Bund, Länder und Gemeinden 2018 
für Bildung ausgegeben. Fast die Hälfte davon (69,2 Mrd.) floss in  

die Schulen

Ausgaben für öffentliche Schulen  
je Schüler in Euro, nach Bundesländern

97,8 Mrd.Länder

31 Mrd.Gemeinden

10 Mrd.Bund

69,2 

Schulen

Hochschulen

Kindertages-
stätten

30,6

28,5

138,8 Mrd. 
Euro
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Personalausgaben
laufender Sachaufwand
Investitionsausgaben

90007000 6000 4000 2000 € 

Hauptschulen

HauptschulenHauptschulen

Integrierte Gesamtschulenintegrierte Gesamtschulen

Schulen 
mit mehreren Bildungsgängen
Schulen 
mit mehreren Bildungsgängen

GymnasienGymnasien

RealschulenRealschulen

GrundschulenGrundschulen

berufliche Schulen 
(ohne uales System)

berufliche Schulen 
(Duales System)

berufliche Schulen 
(ohne duales System)

berufliche Schulen 
(duales System)

1000 € 50003000 7000 9000

Durchschnitt:
7100 €

Mrd.
Euro6,4 

Lehrveranstaltungen

Selbststudium
18 Std.

15 Std.

Miete: 323

durchschn. Gesamteinkommen

Lernmittel: 20

918 €

1972:

18 %
heute:

45 %
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